
Männer, Bezirksklasse Ost
TuS Eicklingen II – VfL Grasdorf II 37:103
Hannover Dragons II – Yurdumspor Lehrte 80:73
Mühlenberger SV – E. Hildesheim III 81:44
TuS Bothfeld III – Linden Dudes III 38:85
TK Hannover IV – SV Ahlem n. g.

1..SV Ahlem 12 926:618 24
2..TuS Bothfeld III 14 861:781 20
3..VfL Grasdorf II 12 827:638 18
4..Linden Dudes III 13 923:651 18
5..Mühlenberger SV 12 825:720 14
6..Yurdumspor Lehrte 12 821:779 12
7..Hannover Dragons II 12 764:795 12
8..TK Hannover IV 10 574:616 6
9..TuS Eicklingen II 9 363:646 4
10..E. Hildesheim III 12 670:1014 2
11..TS Großburgwedel 12 585:881 0

Frauen, Bezirksoberliga
Langenhagen – TuS Bothfeld 52:71
TK Hannover IV – Eintracht Hildesheim 28:56
Adler Hämelerwald – Rusbend/Bückeburg 44:40

1..SC Langenhagen 9 552:411 12
2..TuS Eicklingen 7 338:295 10
3..E. Hildesheim 8 418:347 10
4..TuS Bothfeld 8 447:421 10
5..RV Hoya 6 295:261 8
6..SVA Hämelerwald 7 255:300 6
7..SG Rusbend/Bückeburg 7 270:310 4
8..TK Hannover IV 8 277:507 ‐1

Jugend, Bezirksoberliga U14m
Heeßeler SV – TK Hannover 2 55:70
Hameln – FC Schwalbe 62:70
TuS Bothfeld – Hanover Dragons 65:51

1..TK Hannover II 8 578:421 14
2..FC Schwalbe 8 438:442 12
3..TuS Bothfeld 9 608:439 11
4..Hanover Dragons 6 461:323 10
5..VfL Hameln 8 469:522 4
6..Heeßeler SV 9 536:604 4
7..TuS Bothfeld II 8 374:713 0

Männer, Bezirksoberliga
TK Hannover II – E. Hildesheim 84:50
SC Langenhagen II – TuS Bothfeld 59:98
Linden Dudes – Jahn Lindhorst 80:72
TV Bergkrug – Mellendorfer TV 73:76

1..TuS Bothfeld 10 767:602 18
2..MSG Grasdorf/B. Münder 10 753:749 14
3..Linden Dudes 8 527:469 10
4..Jahn Lindhorst 10 765:781 10
5..TK Hannover II 12 819:896 10
6..E. Hildesheim 9 676:682 8
7..SC Langenhagen II 11 728:757 8
8..TV Bergkrug 9 655:664 6
9..Mellendorfer TV 9 647:737 4

Männer, Bezirksliga Ost
Lehrter SV – CVJM Hannover II 52:57
SV Adler Hämelerwald – TKJ Sarstedt 67:48
TuS Eicklingen – TuS Celle 69:71
Linden Dudes II – TK Hannover III 64:58
Heeßeler SV – E. Hildesheim II n. g.

1..Linden Dudes II 15 1120:880 24
2..TK Hannover III 13 909:728 18
3..Heeßeler SV 12 836:769 16
4..TuS Bothfeld II 13 845:801 15
5..Lehrter SV 14 830:832 14
6..CVJM Hannover II 13 788:839 12
7..TuS Eicklingen 11 783:791 10
8..SVA Hämelerwald 13 762:893 10
9..E. Hildesheim II 11 684:730 8
10..TuS Celle 11 689:736 8
11..TKJ Sarstedt 12 657:904 2

Männer, Bezirksklasse West
TKW Nienburg II – TSV Bassum 58:67
TSV Barsinghausen II – TSV Luthe II 52:46
MTV Schwarmstedt – RV Hoya II 67:39
TV Bergkrug II – Linden Dudes IV 49:43
SC Langenhagen III – FC Schwalbe n. g.

1..MTV Schwarmstedt 11 788:533 20
2..TKW Nienburg II 11 847:688 18
3..FC Schwalbe 10 577:533 14
4..TSV Bassum 11 683:618 14
5..TSV Barsinghausen II 10 568:503 11
6..SC Langenhagen III 10 685:604 10
7..TSV Luthe II 13 797:862 8
8..RV Hoya II 10 466:583 6
9..Linden Dudes IV 9 420:614 2
10..TV Bergkrug II 11 541:834 2

BASKETBALL

Victoria Burgdorf
ist nicht zu stoppen
Kegeln. Victoria Burgdorf steht
kurz vor der Meisterschaft in der
Bezirksliga. In Wunstorf zwang der
souveräne Tabellenführer den KSK
Losebeck Hildesheim und den KSK
Fidelio Sarstedt jeweils mit 3:0 in
die Knie. Beste Kegler waren Ulrich
Anke (900 Holz) und Tobias Riebe
(888). Victorias abstiegsbedrohte
Reserve sicherte sich gegen die
gleichen Gegner immerhin den Zu-
satzpunkt gegen die Sarstedter. In
der Einzelwertung stand es 18:18,
Reiner Hilpert sorgte mit 869 Holz
für das beste Einzelergebnis. ch

Tischtennis-Spieler
der TSV treffen sich
Tischtennis. Die Abteilung der
TSV Burgdorf trifft sich am Diens-
tag, 27. Februar, zu ihrer Jahresver-
sammlung. Die Veranstaltung im
Gasthaus Haase beginnt um 20
Uhr. Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem ein Rückblick auf
die sportliche Entwicklung des
vergangenen Jahres, Ehrungen
und die Termine des laufenden
Jahres. ch

SPORT IN KÜRZE

spielen.Daswarein totalerBlackout
in der Schlussphase.“ Die Friesen
bleiben mit 24:6 Punkten zwar Ta-
bellenzweiter,habendenAnschluss
zur SG Börde Handball II (30:2) al-
lerdings verloren. Jannik Brümmer
und Alexander Nahtz trafen je
sechs-, Bennet Albrecht fünffach.
Beim TVE überragte Björn Kulisch
mit neun Treffern.

Aufsteiger TSV Burgdorf IV hat
das Feld erneut als Verlierer verlas-
sen – zum 14.Mal im 15. Spiel. Jetzt
gab es gegen die Reserve der

SFSöhre eine vermeidbare 24:29
(13:16)-Heimniederlage. „Es waren
kleine, individuelle Fehler, die uns
unter dem Strich das Genick gebro-
chen haben“, sagte Coach Lars Rö-
lecke. Der Klassenerhalt rückt für
die Burgdorfer Viertvertretung da-
durch in immer weitere Ferne. Als
beste Torschützen zeichneten sich
Benjamin Arlt (9) und Jonas Ryl (7)
aus.

Mit 29:24 (15:13) gewann die
HSG Langenhagen gegen den TuS
GWHimmelsthür II. Cedric Post (8)

sowieMaximilianMäkel undChris-
toph Zoch (je 7) waren die treffsi-
cherstenWerfer.

BeidenFrauenhatderTVESehn-
de dendrittenRangdurch das über-
zeugende 30:17 (12:9) gegen Ger-
mania List II verteidigt. „Die Ab-
wehr stand sehr gut, und Torhüterin
Franziska Wittenberg war ein star-
ker Rückhalt“, lobte Trainer Mi-
chael Telch. Beim Sieger warenMi-
chele Winkler (8), Saskia Völlner
und Anna-Lena Tillmann (je 4) die
besten Torschützinnen.

Friesen Hänigsen feierte beim
31:26 (15:13) gegen die Reserve des
TuS Altwarmbüchen den siebten
Saisonsieg. TrainerRouvenKibellus
lobte Torhüterin Natalie Karau so-
wie die erst 16-jährigeKimRüdiger.
Sie steuerte bei ihrem Einstand
gleichdreiTorezumHeimerfolgbei.
Beste Werferinnen der Friesen wa-
ren Carolin Voltmer mit neun und
Anna-Lena Falk mit sieben Toren.
Beim TuS trafen Ricarda Romero
und Thelka Fiedler-Meyer je sie-
benfach.

Totaler Blackout führt zur nächsten Bauchlandung
Friesen Hänigsen laufen der Musik fortan hinterher / TSV Burgdorf IV vor dem Wiederabstieg / Wittenberg ein starker Rückhalt

Handball. Die Männer von Friesen
Hänigsen haben in der Regions-
oberligaeinenempfindlichenRück-
schlag im Aufstiegskampf hinneh-
menmüssen.Gegendieabstiegsbe-
drohte Reserve des TVE Sehnde
musste die Mannschaft von Trainer
Sören Marris eine 29:32 (16:15)-
Heimniederlage einstecken. Ent-
sprechend sauer war der Coach:
„Wir führen in der 54. Minute mit
28:25 und hören auf, Handball zu

Von Volker Klein

Hänigser
Jugend auf
Klettertour

Baseball. Nachdem die Schüler
derHänigsenFarmersdieWinter-
liga-Saison in der Halle mit zwei
Siegen gegen die Lüneburg
Woodlarks (8:6) und Braun-
schweig Spot Up 89ers (8:7) auf
Rang sieben abgeschlossen ha-
ben, bestritten die Jugendteams
(12 bis 15 Jahre) in Tostedt erst
den 3. Spieltag der Hallensaison.
„WährenddasersteTeamumden
starken Short-Stop Louis Stein-
kampf überaus erfolgreich war,
ging der zweiten Mannschaft
nach tollem Start am Ende gegen
starke Teams die Puste aus“, sag-
te Trainer Bernd Rumpf.

Die erste Riege sprang nach
Siegen über die LüneburgWood-
larks (7:6), Bremen Dockers II
(6:1), Aurich Shortliners (8:3), Bü-
ckeburg Buckaneers (7:0), Alfeld
Greenhorns (7:0), Hannover Re-
gents (4:3) und das eigene zweite
Team (10:2) sowie Niederlagen
gegen Bremen Dockers (1:2) und
Dohren Wild Farmers (0:11) um
zwei Plätze auf den vierten Platz.
Die Zweitvertretung verbesserte
sich vor dem finalen Spieltag im
März auf den siebten Platz. dd

Pia und
Julius stehen
im Finale

Tennis. Julius Erdmann-Jesnitzer
hat seinen Siegeszug beim OS-
Open Green-Cup in Osnabrück
fortgesetzt.DasTalentdesTVGG
Ramlingen/Ehlershausen stand
nach dem 6:3, 6:2 gegenMax Bü-
ers (SC Spelle-Venhaus) im End-
spiel der JuniorenU10, das ermit
4:6, 3:6 gegen die Nummer eins
der Setzliste, Henrik Ove Baran
(TCEdewecht), verlor.

Bei den 1. Hotel-Freizeit-Clas-
sics inGöttingenrücktePiaGorny
indasFinalederJuniorinnenU12
vor, in dem sie Lara Toldi (TCGW
Gifhorn) mit 4:6, 1:6 unterlag. Ein
Ausrufezeichen setzte das Talent
vomTuSAltwarmbüchenimVier-
telfinale, in demsie die Turnierfa-
voritin Nicole Paperok (TSCGöt-
tingen)mit 6:4, 6:1 bezwang. ma

Fischer zum
dritten Mal
erfolgreich
Deperrest Azcarate
landet auf Rang fünf

Judo. Fiona Fischer ist nicht zu
schlagen gewesen – wieder ein-
mal. Die Godshornerin holte sich
in Oldenburg/Holstein bereits
zum dritten Mal in Folge die
norddeutsche U-15-Meister-
schaft. Ihr erster Kampf in der
Klasse bis 44 Kilogrammdauerte
nicht viel länger als das Freilos in
der ersten Runde. Keine 30 Se-
kunden benötigte Fischer, um
Nele Holthussen (Hamburg) auf
dieMatte zubefördern.Auchdas
Finale gegen die BremerMeiste-
rin Michelle Worster glich eher
einem Schnelldurchgang.

Zufrieden durfte auch Wil-
fried Kolloch, Trainer des JC
Godshorn, sein. Magali Deper-
rest Azcarate (bis 52 kg) verlor
zwar ihren ersten Kampf gegen
MerleBinder (TuRaHarksheide),
zwei Siege in der Trostrunde
brachten sie dennoch ins kleine
Finale um Bronze. Dort wartete
erneut Binder – und damit die
nächste Niederlage. „Die Quali-
fikation war schon ein Erfolg.
Platz fünf ist es umso mehr“,
meinte Kolloch.

Karlo Lopandic (bis 60 kg)
musste nach dem Wiegen vier
Stunden auf seinen ersten Ein-
satz warten, gewann diesen
dannaber gegen JandrikSachau
(TS Einfeld). Die beiden folgen-
den Kämpfe verlor der Godshor-
ner allerdings schnell. „Karlo ist
aber nicht sehrweit von der Spit-
ze entfernt. Ein siebter Platz auf
norddeutscher Ebene geht
durchaus in Ordnung“, sagte
Kolloch. mab

Vorausgegangen waren span-
nende Wettkämpfe in den beiden
Durchläufen der 14 olympischen
Distanzen. Trotz Ausfällen konnte
die nur achtköpfige Mannschaft
mit Jolina und Maja-Lou Franke,
Svea Friebe, Victoria Härtwig, Na-
thalie Müller, Wietje Riemer, Lara
Vujevic undAnisaSabovic alleDis-
tanzen besetzen und steigerte sich
auf 11461 gemeinsam gesammelte
Punkte.Als beste Frau imTeamder
SGSerwies sicheinmalmehrVicto-
riaHärtwig,dienichtnurdiehöchs-
te Gesamtpunktzahl (2185) er-
reichte. Härtwig glänzte außerdem

mit der besten Einzelleistung: Für
ihre 59,94 Sekunden über 100 Me-
ter Freistil wurde sie mit 612 Zäh-
lern belohnt.

Der Schwimmclub Altwarmbü-
chen hatte eine Frauen- und eine
Männermannschaft am Start. Mit
9323Punkten landetendieMänner
auf dem sechsten Rang. Erfolg-
reichster Punktesammler war Do-
minik Abdou, der es auf 1724 Zäh-
ler brachte. Die beste Einzelleis-
tung lieferte Daniel Arbeiter-Fank-
hänel ab, als er in 25,43 Sekunden
über 50 Meter Freistil zu 505 Zäh-
lern sprintete.

Die Altwarmbüchener Frauen
lagen als Siebtplatzierte und mit
9509 Zählern noch im vorderen
Feld des Bezirksentscheids. Mar-
tha Nolle brillierte mit 1929 Punk-
ten insgesamt sowie mit 489 Zäh-
lern für ihre 1:09,84 Minuten über
100 Meter Rücken. „Die DMS ist
ein toller Wettkampf mit großarti-
ger Atmosphäre. Hier geben die
Einzelkämpfer alles für das Team
und unterstützen sich, wo es nur
geht“ brachte SCA-Trainerin Lay-
sa-Alessa Hoppe die Besonderheit
dieses Mannschaftswettbewerbes
auf den Punkt.

Marschroute: Aufsteigen!
Zweiter Platz für SGS Langenhagen bei Bezirksentscheid in Hildesheim /

Victoria Härtwig mit höchster Punktzahl und bester Einzelleistung

Schwimmen. Dem Sprung in die
Landesliga ist die SGS Langenhagen
beim Bezirksentscheid der deut-
schen Mannschaftsmeisterschaf-
ten inHildesheimwieder etwasnä-
her gekommen. „Im dritten Anlauf
möchten wir im nächsten Jahr den
Aufstieg schaffen“, gab SGS-Trai-
ner Marc Wewstedt anschließend
die Marschroute aus. Das Langen-
hagener Team erreichte unter den
14 Frauenmannschaften des Be-
zirks Hannover den zweiten Rang
hinter Hannover 96.

Von Dorothee Gratz

Gleich 505 Punkte sammelt Daniel Arbeiter-Frankhänel für den SC Altwarmbüchen über 50 Meter Freistil. FOTO: GRATZ
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